
 
 
 
 
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

Die Netz-Werker, Systemmanagement und Datennetze AG 

 

 

1. Geltungsbereich  

Unsere Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich zu den nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen, soweit nicht schriftlich etwas 

anderes vereinbart wird. Unsere Geschäftsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren 

Geschäftsbedingungen abweichender Bedingungen des Kunden die Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführen. Sie gelten auch für alle künftigen Geschäfte 

mit dem Kunden, auch wenn nicht ausdrücklich erneut darauf Bezug genommen wird. 

 

2. Vertragsabschluss 

Angebote sind freibleibend und unverbindlich bis zur Auftragserteilung und verstehen sich vorbehaltlich der Selbstlieferung durch unsere Lieferanten. 

Angaben über die Beschaffenheit der Ware sind unverbindliche Rahmenangaben, sofern diese nicht ausdrücklich garantiert sind. An uns gerichtete 

Angebote können wir ebenfalls innerhalb einer Frist von 14 Kalendertagen annehmen. 

Ein Vertrag kommt erst mit der Auftragsbestätigung durch den Kunden in Textform zustande. 

 

3. Lieferungen, Leistungen, Lieferzeiten   

Liefertermine oder Lieferfristen sind nur gültig, wenn sie durch uns schriftlich bestätigt werden. Sie sind nur verbindlich, wenn sie als solche ausdrücklich 

gekennzeichnet sind. Vereinbarte Liefertermine gelten als eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf die Versandbereitschaft mitgeteilt ist oder das 

Vertragsprodukt zum vereinbarten Liefertermin dem Frachtführer übergeben wird. Die Lieferfrist verlängert sich bei Maßnahmen im Rahmen von 

Arbeitskämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie beim Eintritt unvorhergesehener Hindernisse, die außerhalb unseres Willens liegen, z.B. 

Betriebsstörungen, Verzögerungen in der Anlieferung wesentlicher Materialien, soweit solche Hindernisse nachweislich auf die Lieferung des 

Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind. Dies gilt auch, wenn die Umstände bei Unterliefern eintreten. Die Lieferfrist verlängert sich 

entsprechend der Dauer derartiger Maßnahmen und Hindernisse. 

Die vorbezeichneten Umstände sind auch dann von uns nicht zu vertreten, wenn sie während eines bereits vorliegenden Verzuges entstehen. Von uns 

werden Beginn und Ende derartiger Hindernisse in wichtigen Fällen dem Besteller baldmöglichst mitgeteilt. 

Zu Teillieferungen und Teilleistungen und deren Fakturierung sind wir jederzeit berechtigt, soweit sich Nachteile für den Gebrauch daraus nicht ergeben. 

 

4. Preise und Zahlungsbedingungen  

Die vereinbarten Preise verstehen sich netto, Mehrwertsteuer und andere gesetzliche Abgaben im Liefer- und Leistungsland sowie Verpackung und 

Transportkosten werden dem Kunden zusätzlich berechnet. 

Preisänderungen sind zulässig, wenn zwischen Vertragsabschluss und vereinbartem Liefertermin mehr als vier Monate liegen. Erhöhen sich danach bis 

zur Fertigstellung der Lieferung die Löhne, die Materialkosten oder die marktmäßigen Einstandspreise, so sind wir berechtigt, den Preis angemessen 

entsprechend den Kostensteigerungen zu erhöhen. Der Kunde ist zum Rücktritt nur berechtigt, wenn die Preiserhöhung den Anstieg der allgemeinen 

Lebenshaltungskosten zwischen Bestellung und Auslieferung nicht nur unerheblich übersteigt. 

Zahlungen sind - soweit nichts anderes vereinbart ist – mit befreiender Wirkung an den mittels Vertrag gebundenen Factoring Partner zu leisten, an den 

wir bis auf Widerruf und entsprechender Regelungen zur Nichtandienungspflicht unsere Forderungen abgetreten und verkauft haben. Mit diesem Vertrag 

geht das gesamte Forderungsmanagement auf den Factoring Partner über. Bei Zahlungsverzug und/oder begründeten Zweifeln an der Zahlungsfähigkeit 

oder Kreditwürdigkeit des Bestellers ist der Lieferer – unbeschadet sonstiger Rechte – befugt, Sicherheiten oder Vorauszahlungen für ausstehende 

Leistungen zu verlangen und sämtliche Ansprüche aus der Geschäftsverbindung sofort fällig zustellen. Für diesen Fall ist der Lieferer bis zur Erbringung 

der Vorauszahlung bzw. Sicherheitsleistung von jeglicher Lieferungsverpflichtung und auch gegebenenfalls weiteren vertraglichen Verpflichtungen 

befreit. Die Aufrechnung mit Gegenforderungen/Gegenansprüchen ist ausgeschlossen, es sei denn, die Gegenforderung ist unbestritten, rechtskräftig 

festgestellt oder von uns anerkannt. 

Alle sich aus der Geschäftsbeziehung ergebenden Zahlungsverpflichtungen und im Zusammenhang damit stehenden finanziellen Verpflichtungen gelten 

als in EURO vereinbart. 

 

5. Erfüllungsort 

Sofern der Kunde die Ware oder Dienstleistung an unserem Hauptgeschäftssitz in Empfang nimmt, ist der Erfüllungsort Kiefholzstraße 3 in 12435 Berlin, 

anderenfalls die Betriebsstätte des Kunden, an der die Leistung zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses erbracht wird. 

 

6. Versand und Gefahrübergang 

Angelieferte Gegenstände sind, auch wenn sie unwesentliche Mängel aufweisen, vom Kunden, unbeschadet seiner nachstehenden 

Gewährleistungsrechte, entgegenzunehmen. Bezüglich des Gefahrübergangs gilt in diesem Fall die gesetzliche Regelung (§ 474 Abs. 2 BGB). 

Ist der Kunde Unternehmer, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen geht die Gefahr auf ihn über, 

sobald die Sendung unser Lager oder das unseres Lieferanten verlassen hat. Der Transport erfolgt auf Kosten des Kunden. Verzögert sich der Versand 

infolge von Umständen, die der Kunde zu vertreten hat, geht die Gefahr mit der Meldung der Versandbereitschaft auf ihn über; wir verpflichten uns 

jedoch, auf Wunsch und Kosten des Kunden entsprechende Versicherungen gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschäden 

abzuschließen. 

 

7. Gewährleistung, Haftung 

Mängelrügen haben stets in Textform zu erfolgen. Bei berechtigten Mängelrügen sind wir berechtigt, im Rahmen der Nacherfüllung gemäß § 439 BGB 

zunächst eine Beseitigung des Mangels vorzunehmen. 

Für Schäden, die durch falsche Angaben des Kunden, mangelnde Wartung oder Pflege, instruktionswidrige Bedienung, Verwendung von 

herstellerfremden Ersatzteilen oder Produkten entstanden sind, haften wir nicht. 



 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Haftung ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Dies gilt nicht bei Verletzungen von Leben, Körper und Gesundheit des Kunden und 

im Falle unseres Verzuges. In diesen Fällen haften wir für jedes Verschulden. 

Ist der Kunde Unternehmer, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen gilt darüber hinaus folgendes: 

Unsere Haftung ist auf solche Schäden beschränkt, mit deren Eintritt nach Vertragsabschluss aufgrund der bei Auftragserteilung bekannten Umstände 

vernünftigerweise zu rechnen war. Die Gewährleistungspflicht für Mängel an der Hard- und Software sowie für die von uns vorgenommenen Reparaturen 

und Dienstleistungen beträgt 1 Jahr. 

Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind insbesondere Mängel bzw. Schäden, die zurückzuführen sind auf: betriebsbedingte Abnutzung und 

normalen Verschleiß, unsachgemäßen Gebrauch, Bedienungsfehler, grob fahrlässiges Verhalten, Betrieb mit falscher Stromart oder -spannung sowie 

Anschluss an ungeeignete Stromquellen, Brand, Blitzschlag, Explosion oder netzbedingte Überspannungen, Feuchtigkeit aller Art, falsche oder fehlerhafte 

Programm-, Software- und/oder Verarbeitungsdaten sowie jegliche Verbrauchsteile, es sei denn, es wird der Nachweis erbracht, dass diese Umstände 

nicht ursächlich für den gerügten Mangel sind. Die Gewährleistung entfällt ferner, wenn Seriennummern, Typenbezeichnung oder ähnliche Kennzeichen 

entfernt oder unleserlich gemacht werden. 

 

8. Annahmeverzug 

Ist der Kunde Unternehmer, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen und kommt er mit der 

Annahme der ordnungsgemäß angebotenen Leistung oder Ware in Verzug, so sind wir nach Ablauf einer angemessenen Nachfrist berechtigt, vom Vertrag 

zurückzutreten und Schadensersatz in Höhe von 20% des Rechnungswertes zu verlangen, und zwar ohne Nachweis der Schadenshöhe. Der Beweis eines 

höheren Schadens bleibt uns unbenommen. Dem Kunden ist in jedem Fall der Nachweis gestattet, dass ein geringerer oder gar kein Schaden eingetreten 

ist. 

 

9. Eigentumsvorbehalt 

Der Eigentumsvorbehalt regelt sich bis auf Widerruf aus den vertraglichen Beziehungen zwischen uns und der Crefo-Factoring Berlin-Brandenburg GmbH, 

wobei davon auszugehen ist, dass das Eigentum am Warengut generell erst dann auf den Kunden übergeht, wenn er seine gesamten Verpflichtungen 

aus Lieferungen und Leistungen getilgt hat. 

Der Kunde darf die Liefergegenstände weder verpfänden, noch zur Sicherung übereignen. Bei Pfändungen sowie Beschlagnahme oder sonstige 

Verfügungen durch Dritte, hat der Kunde uns unverzüglich davon in Kenntnis zu setzen und uns alle Auskünfte und Unterlagen zur Verfügung zu stellen, 

die zur Wahrung unserer und der Rechte der Crefo-Factoring Berlin- Brandenburg GmbH erforderlich sind. 

Vollstreckungsbeamte bzw. Dritte sind auf die Eigentumsverhältnisse hinzuweisen. 

 

10. Inkassokostenklausel 

Soweit die Forderungen gegen Kunden überfällig sind und das kaufmännische Mahnverfahren zu keinem Erfolg geführt hat, sind wir bzw. für 

abgetretene Forderungen die Crefo-Factoring Berlin-Brandenburg GmbH berechtigt, einen Inkassodienst mit der Geltendmachung der Forderungen zu 

beauftragen. Die dafür anfallenden Kosten in üblicher, einer anwaltlichen Inanspruchnahme entsprechenden Höhe sind vom Kunden zu tragen. 

 

11. Annullierungskosten 

Tritt der Kunde unberechtigt von einem erteilten Auftrag zurück, können wir unbeschadet der Möglichkeit, einen höheren tatsächlichen Schaden 

geltend zu machen, 10% des Verkaufspreises für die durch die Bearbeitung des Auftrages entstandenen Kosten und für entgangenen Gewinn fordern. 

Dem Kunden ist es jedoch gestattet nachzuweisen, dass ein geringerer oder gar kein Schaden entstanden ist. 

 

12. Gerichtsstand 

Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, sind bei allen sich aus dem 

Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten Klagen bei dem für unseren Hauptsitz zuständigen Gericht zu erheben. Wir sind auch berechtigt, am 

Hauptsitz des Bestellers zu klagen. 

 

13. Anwendbares Recht 

Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf beweglicher Sachen, auch wenn der Kunde seinen 

Firmensitz im Ausland hat. 

 

14. Schlussbestimmung 

Übertragungen von Rechten und Pflichten des Kunden aus dem mit uns geschlossenen Vertrag bedürfen zu ihrer Wirksamkeit unserer schriftlichen 

Zustimmung. 

Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden oder dieser Vertragstext eine 

Regelungslücke enthalten, so werden die Vertragsparteien die unwirksame oder unvollständige Bestimmung durch angemessene Regelungen ersetzen 

oder ergänzen. Die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen bleibt davon unberührt. 

Unsere Lieferungen und Leistungen erfolgen ausschließlich zu den nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen, soweit nicht schriftlich etwas 

anderes vereinbart wird. Unsere Geschäftsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren 

Geschäftsbedingungen abweichender Bedingungen des Kunden die Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführen. Sie gelten auch für alle künftigen 

Geschäfte mit dem Kunden, auch wenn nicht ausdrücklich erneut darauf Bezug genommen wird. 


